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M.A. Philosophie 
Musterstudienplan 

 
 

Formales 
Das Masterstudiengang M.A. Philosophie besteht aus Studieneinheiten (sogenannten Modu- 
len), die aus einer oder zwei Lehrveranstaltungen bestehen. Für ein Modul werden i. d. R. 10 
Leistungspunkte (LP) vergeben. Erläuterungen zur genauen Zusammensetzung der Module 
und zu den zu erbringenden Prüfungsleistungen bieten die Beschreibungen im Modulkatalog. 
Im Rahmen des Studiums M.A. Philosophie werden 4 Module im allgemeinen Wahlpflichtbe- 
reich angeboten, von denen mindestens drei belegt und 30-40 LP erbracht werden müssen. 
Jeweils 2 Module (20 LP) stehen im Schwerpunktbereich „individueller Schwerpunkt“ bzw. 
„Deutscher Idealismus“ bereit sowie vers. Module im Importbereich, die eine breite und viel- 
fältige Auswahl bieten, hier müssen 20-30 LP erbracht werden. Den Abschluss des Masterstu- 
diums bilden das Modul zur Präsentation philosophischer Arbeiten (10 LP) und das Modul 
zum Schreiben der Masterarbeit (30 LP für die Masterarbeit). 
Die Module werden i. d. R. jedes Semester, d.h. im Winter- und im Sommersemester, ange- 
boten, mindestens jedoch einmal jährlich. Beachten Sie, dass insbesondere im Importbereich 
nicht jedes Modul jedes Semester bzw. jedes Studienjahr angeboten wird. 
Eine Übersicht über alle Module bietet die untenstehende Tabelle, die zugleich als Muster- 
studienplan zu Ihrer Orientierung dienen soll. 

 

Empfehlungen für ein gutes Studium 
Innerhalb der unten aufgelisteten Module können Sie i. d. R. Veranstaltungen aus verschie- 
denen Epochen und Bereichen der Philosophie wählen. Mit der Auswahl der Lehrveranstal- 
tungen bestimmen Sie die inhaltliche Breite und die Struktur Ihres Studiums wesentlich selbst. 
Nutzen Sie diese Freiheit zu eigener Gestaltung! 
Wir empfehlen Ihnen, zunächst anhand des Vorlesungsverzeichnisses in Friedolin das breite 
Lehrangebot unseres Instituts kennenzulernen und herauszufinden, was Sie interessiert. Bei 
der Auswahl hilft die eigenständige Lektüre von philosophischen Klassikern und Überblicks- 
darstellungen, in der die Arbeit an der Philosophie ganz wesentlich besteht. Ebenso hat der 
freiwillige Besuch von Lehrveranstaltungen, auch über das unbedingt Erforderliche hinaus, 
für viele von uns zu einem gelingenden Studium beigetragen. 

 
Wenn Ihnen noch Sprachkenntnisse fehlen, sollte Sie auch diese möglichst früh im Studium 
nachholen, dann werden Sie am stärksten von Ihnen profitieren. 
Nutzen Sie also Ihre Möglichkeiten – alle Lehrenden und Fachschaftsratmitglieder beraten sie 
hierbei gerne! 

 

Viel Erfolg und Freude wünschen Ihnen 
die Lehrenden und der Fachschaftsrat des Instituts für Philosophie 
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Modul- 
code 

Ty 
p 

Modultitel LP 
LP 

insg. 
WS SS 

allgemeiner Wahlpflichtbereich* 

MA-Phi 
1.1 

WP Praktische Philosophie 10 
 
 
 

30-40 

x 

MA-Phi 
1.2 

WP Theoretische Philosophie 10 x 

MA-Phi 
1.3 

WP Bildtheorie und Ästhetik 10 x 

MA-Phi 
1.4 

WP Geschichte der Philosophie 10 x 

Wahl eines Schwerpunktbereiches, also entweder: 

a) individueller Schwerpunktbereich 

MA-Phi 
2.1 

P Akzent I 10 10 x 

MA-Phi 
2.2 

P Akzent II 10 10 x 

oder 

b) Schwerpunktbereich „Deutscher Idealismus 

MA-Phi 
3.1 

P Deutscher Idealismus I 10 10 x 

MA-Phi 
3.2 

P Deutscher Idealismus II 10 10 x 

Importbereich 

MA Phi. 
3.3 

WP Rechtsphilosophie 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
20-30 

x** 

M-AEKM- 
G1 

WP Einführung in die Angewandte Ethik 10 
x** 

M-AEKM- 
F1 

WP Konfliktfälle in der Medizin 10 
x** 

M-AEKM- 
F2 

WP Konfliktfälle in der Wirtschaft 10 
x** 

M-AEKM- 
F3 

WP 
Ethik und Management von Konflikten im Um- 
gang mit Tieren und der Umwelt 

10 
x** 

M-AEKM- 
W1 

WP Wahlpflichtmodul I 10 
x** 

M-AEKM- 
W4 

WP Wahlpflichtmodul IV 10 
x** 

MN LAT 
820 

WP Philosophie/Patristik 10 x*** 

Graec 800 WP Griechische Prosa 10 x** 

Graec 810 WP Griechische Dichtung 10 x** 

Graec 820 WP 
Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt: 
Griechisch) 

10 x** 

Lat 800 WP Lateinische Prosa 10 x** 

Lat 810 WP Lateinische Dichtung 10 x** 

Lat 820 WP 
Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt: La- 
tein) 

10 x** 

POL 720 WP Politische Theorie und Ideengeschichte I 10 x x 
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POL 721 WP Politische Theorie und Ideengeschichte II 10  x x 

POL 722 WP Politische Theorie und Ideengeschichte III 10 x x 

Hist 600 WP Vorlesungen zur Neueren Geschichte 10 x x 

Hist 800 WP Seminar Neuere Geschichte 10 x x 

Hist 830 WP Seminar Frühe Neuzeit 10 x x 

Hist 835 WP Seminar Aufklärung 10 x 

Hist 840 WP Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts 10 x x 

Hist 850 WP Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts 10 x x 

GT 1 WP Gesellschaftstheorie 10 x x 

M-GLW- 
ÄDL1 

WP Ältere Deutsche Literatur 1 10 x x 

M-GLW- 
ÄDL2 

WP Ältere Deutsche Literatur 2 10 x x 

M-GLW- 
ÄDL3 

WP Ältere Deutsche Literatur 3 10 x x 

M-GLW- 
DK1 

WP Deutsche Literatur um 1800 10 x 

M-GLW- 
NDL1 

WP Neuere Deutsche Literatur 1 10 x x 

M-GLW- 
NDL2 

WP Neuere Deutsche Literatur 2 10 x x 

M-GLW- 
NDL3 

WP Neuere Deutsche Literatur 3 10 x x 

M-GLW- 
NDL4 

WP Neuere Deutsche Literatur 4 10 x x 

M-GSW 
02 

WP Aktuelle sprachtheoretische Fragen 10 x**** 

M-GSW- 
05 

WP Linguistische Texttheorie 10 x**** 

M-GSW 
06A 

WP Sprache und Kognition 10 x x 

MRom- 
ROS5 

WP 
Vergleichende Romanische Sprach- und Litera- 
turwissenschaft 

10 x 

Mrom- 
ROS1 

WP Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1 10 x x 

Mrom- 
ROS2 

WP Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2 10 x x 

SPZ A1 WP Allgemeine Sprachkurse 10  

SPZ A2 WP Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2 10  

KU MM 
102 

WP Mastermodul Neuzeit I 10 x 

KU MM 
105 

WP 
Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und 
Ästhetik I 

10 x 

KU MM 
202 

WP Mastermodul Neuzeit II 10 x 

KU MM 
205 

WP 
Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und 
Ästhetik II 

10 x 

MuWi 
102 

WP Musikgeschichte im Überblick 10 x x 
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MA 
MuWi 01 

WP 
Spezialprobleme der historischen Musikwissen- 
schaft I 

10 
 

x x 

FMI- 
IN1104 

WP Einführung in die Künstliche Intelligenz 10 x*** 

FMI- 
IN1105 

WP Seminar Mensch und Maschine  5 x**** 

B-K-A1 WP Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen 10 x 

B-K-A6 WP Bildung in der Moderne – Bildungsphilosophie 10 x 

MKG2 WP Europäische Kulturgeschichte 10 x 

MVK1 WP Kultur und Lebensweise 10 x 

The M20 WP Geschichte des Christentums 10 x 

The M21 WP Systematisch-theologische Theoriebildung 10 x 

MA_RPh_R 
G 

WP Allgemeine Religionsgeschichte 10 x 

MA_RPh_S 
YS 

WP Systematische Religionswissenschaft 10 x 

ÖK-G4 WP Psychologie der öffentlichen Kommunikation 10 x 

 
WP 

zusätzlich alle Sprachkurse aus dem ASQ-Kata- 
log 

 
x x 

Pflichtbereich 

MA-Phi 
5.1 

P 
Präsentation und Diskussion philosophischer 
Arbeiten 

10 10 x 

MA-Phi 
5.2 

P Masterarbeit 30 30 x x 

 

 Von den vier Wahlpflichtmodulen im allgemeinen Wahlpflichtbereich müssen mindestens 
drei belegt werden, so dass der Student in diesem Bereich 30-40 LP erwerben kann. 
Im Importbereich sind 20-30 LP zu erwerben, je nachdem ob der Studierende im allgemeinen 
Wahlpflichtbereich 30 oder 40 LP erbringt. Das bedeutet, mindestens zwei bzw. drei Module 
müssen belegt werden. 

 
 Die Module werden mindestens jährlich, d.h. im Winter- oder Sommersemester, angebo- 
ten. Die Planung erfolgt immer im Semester davor. Genaueres ist dem jeweiligen Veranstal- 
tungskommentar zu entnehmen. 

 
*** Die Module werden alle 2 Jahre (ab Wintersemester) angeboten. 

 

**** Diese Module werden unregelmäßig angeboten. 
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Master Philosophie 
Musterstudienplan 

(Kurzversion) 
 

Module 1. Semester 
(WS) 

2. Semester 
(SS) 

3. Semester 
(WS) 

4. Semester 
(SS) 

MA-Phi 1.1 (WP)* x x x  

MA-Phi 1.2 (WP)* x x x  

MA-Phi 1.3 (WP)* x x x  

MA-Phi 1.4 (WP)* x x x  

MA-Phi 2.1 (P) bzw. MA- 
Phi 3.1 (P)** 

x x x 
 

MA-Phi 2.2 (P) bzw. MA- 
Phi 3.2 (P)** 

 
x x x 

Importbereich (WP; 
20-30 LP) 

x x x x 

MA-Phi 5.1 (P)   x x 

MA-Phi 5.2 (P)  x x x 

 
 

* Von den vier Wahlpflichtmodulen müssen mindestens drei belegt werden. 
** Das jeweilige Modul richtet sich nach dem gewählten Schwerpunktbereich. 

 

Die gelben Markierungen stehen für eine mögliche Variante der Verteilung der Module auf 
die zwei Studienjahre. 


